
VfL Gummersbach

EDITION 4 | SAISON 2020/21 | 05.02.2021     1,- € für die Jugend

BEGEGNUNGEN:



AUSRÜSTER

      Werden Sie Teil unseres Teams. 
                                    Jetzt bewerben.

ferchau.com/go/karriere
Connecting People and Technologies  

for the Next Level
FERCHAU GmbH, Zentrale 
bewerber@ferchau.com

Was unsere Kunden für  
ihre Technologie-Lösungen  
erwarten? Das nächste Level!  
Das gelingt unserem Team Tag für  
Tag. Weil bei uns neue Engineering-  
und IT-Herausforderungen auf die  
jeweils besten unserer Experten  
treffen – Experten wie Sie. Unser Deal:  
Ihr Potenzial und unsere Möglichkeiten.  
Challenge accepted? Starten wir  
gemeinsam das nächste Level und  
entwickeln wir die Zukunft!

Warum wir vor allem auf drei Dinge vertrauen: 
Menschen, Menschen, Menschen

ARBEITEN IM HERZEN 
VON OBERBERG

JETZT BEWERBEN

able-group.de/go/karriere

Wir von ABLE Management 
Services sind der zentrale In-
house-Dienstleister für die  
Unternehmen der ABLE GROUP. 
 
Mit unseren Services und Bera-
tungsleistungen tragen wir aktiv 
zum Erfolg unserer Konzerngesell-
schaften bei. Wer bei uns einsteigt, 
kann etwas bewegen. Die Aufgaben 

und Projekte, die unsere Mitarbei-
ter jeden Tag mit Leidenschaft und  
Engagement vorantreiben, sind 
nicht nur vielfältig, sondern auch 
höchst anspruchsvoll.

Wenn Sie sich für uns entschei-
den, entscheiden Sie sich für ein 
dynamisches Arbeitsumfeld mit 
steilen Lernkurven und Entwick-

lungsmöglichkeiten – fachlich wie 
persönlich. Werden Sie Teil eines 
eingespielten Teams, ob im Bereich 
Finanzen & Administration, Mar-
keting, Personal oder Prozesse &  
IT. Ihre Karriere beginnt hier:  
auf dem Steinmüllergelände in 
Gummersbach.

Make the difference – be able.

EXKLUSIV-PARTNER

PREMIUM-PARTNER

MEDIEN-PARTNER
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ACTION
N E U E  T E A M S P O R T - K O L L E K T I O N

E R H Ä L T L I C H  B E I :

Liebe VfL Gummersbach-Familie,
zunächst wünschen wir euch im Namen des gesamten VfL Gummers-
bach ein frohes, erfolgreiches und vor allem gesundes neues Jahr!

Ein turbulentes, aber auch erfolgreiches Jahr 2020 liegt hinter uns. 
Im gesamten Jahr konnten wir in unserem Wohnzimmer überzeu-
gende Leistungen abrufen und sind dementsprechend im ganzen 
Kalenderjahr in der SCHWALBE arena ungeschlagen geblieben. 
Mittlerweile haben wir 13 Saisonspiele in der 2. HBL absolviert und 
stehen mit 23:3 Punkten hinter dem Handball Sport Verein Ham-
burg, der bereits zwei Spiele mehr auf dem Konto hat, auf dem 
zweiten Tabellenplatz. Damit sind wir nicht nur das Team in der Liga, 
das die wenigsten Minuspunkte hat, sondern auch voll im Soll auf 
unserer Mission Aufstieg!  

Von sechs Spielen im Dezember konnten wir fünf für uns entschei-
den und mussten uns lediglich im letzten Spiel des Jahres die Punk-
te mit unserem Lokalrivalen TSV Bayer Dormagen teilen. Besonders 
erfreulich waren die überragenden Siege gegen die Mitaufstiegskan-
didaten SG BBM Bietigheim und TuS N-Lübbecke. An diese Leis-
tung wollen wir auch nach der Länderspielpause anknüpfen, um die 
bevorstehenden Bewährungsproben optimal zu meistern.

Die Winterpause ist immer auch ein Zeitpunkt für Zukunftsplanun-
gen für die neue Saison. Vielen positiven Gesprächen mit künftigen 
Neuzugängen stehen dabei natürlich auch immer schwere Ent-
scheidungen gegenüber. Mit Matthias Puhle und Tobias Schröter 
beenden zwei Identifikationsfiguren des VfL Gummersbach ihre Pro-
fikarrieren und mit Luis Villgrattner und Robin Haller werden uns zum 
Saisonende zwei Rückraumspieler verlassen müssen. Wir danken 
den Spielern auch auf diesem Wege noch einmal für ihren Einsatz 
und freuen uns auf die verbleibende gemeinsame Zeit.

Bei der Handballweltmeisterschaft in Ägypten war mit unserem is-
ländischen Kreisläufer Ellidi Vidarsson auch ein Gummersbacher 
beteiligt. Für den 22-Jährigen war es die erste Teilnahme an einem 
solchen Großereignis. Insgesamt zeigte Edi eine starke Leistung und 
trug sich schlussendlich mit sieben Treffern in die Torschützenliste ein.

Wir zählen auch in 2021 auf eure Treue und fantastische Unterstüt-
zung und wünschen uns nichts sehnlicher als euch endlich wieder 
in unserer SCHWALBE arena begrüßen zu dürfen!

Euer VfL Gummersbach
Foto: Philipp Ising

Inhalt
Die Mannschaft ...........................................................  6.
Der VfL-Kader stellt sich vor

Die Begegnungen ..................................................... 10
EHV Aue | TV Großwallstadt | VfL Lübeck-Schwartau
 
Spielberichte .............................................................  16

Handball Sport Verein Hamburg | Dessau-Roßlauer HV 06

Transferupdate ........................................................   26 
Zwei Gummersbacher Urgesteine beenden ProfIkarriere

Akademie .................................................................  28
DHB-Spielbetrieb vorerst bis zum 28. Februar eingestellt 
Interview mit Tomas Smetanka und Florian Schmidt

Handballschule Oberberg ........................................  34
Entwicklung der Handballschule Oberberg

Partner & Sponsoren ...............................................  38 
VfL Gummersbach erweitert Netzwerkmöglichkeiten

News .......................................................................   42
Gummi klopft ans Krankenhaus-Fenster 

Steckbrief .................................................................  45
Raul Santos

Fanclub .....................................................................  48

Radio Berg................................................................  48

Impressum ................................................................  57

Foto des Tages .........................................................  58

5



Die Mannschaft 2020/21

TW #12  Diogo Valério #25  Lasse Hasenforther#21  Matthias Puhle 

#24  Luis Villgrattner#22  Fynn HerzigRM #24  Luis Villgrattner#22  Fynn Herzig

RL

RR #77 Janko Božović 

LA #23  Malte Meinhardt #26  Raul Santos

RA #2  Tobias Schröter #8  Lukas Blohme #11  Mathis Häseler 

C

KM #9  Tin Kontrec #40  Jonas Stüber#4  Ellidi Vidarsson#18 Alexander Hermann #30 Tom Kiesler #32 Robin Haller

#19  Timm Schneider#3  Julius Fanger

Co  Anel MahmutefendicC  Gudjon Valur Sigurdsson
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Danke,
dass ihr zeigt,
dass Superhelden
Masken tragen.
2020 hat gezeigt: Mit Zusammenhalt lassen sich die
größten Herausforderungen meistern.

#DankeDafür

Wir machen uns weiterhin für die stark, die sich für
unsere Gemeinschaft stark machen. Damit wir auch
2021 gemeinsam allem gewachsen sind.

Jetzt bedanken
unter:

sparkasse.de/
danke

Das Team
Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

12 TW Valério Diogo POR 10.02.99 194 cm

21 TW Puhle Matthias GER 11.10.85 192 cm

25 TW Hasenforther Lasse GER 12.08.97 191 cm

2 RA Schröter Tobias GER 23.01.93 183 cm

3 RM Fanger Julius GER 17.11.02 189 cm

4 KM Vidarsson Ellidi ISL 15.11.98 192 cm

8 RA Blohme Lukas GER 07.11.94 189 cm

9 KM Kontrec Tin CRO 09.09.89 196 cm

11 RA Häseler Mathis GER 25.06.02 189 cm

18 RL Hermann Alexander AUT 10.12.91 192 cm

19 RM Schneider Timm GER 15.06.88 196 cm

22 RM Herzig Fynn GER 16.09.98 194 cm

23 LA Meinhardt Malte GER 02.09.96 189 cm

24 RM Villgrattner Luis GER 23.07.98 185 cm

26 LA Santos Raul AUT 01.06.92 179 cm

30 RL Kiesler Tom GER 24.04.01 188 cm

32 RL Haller Robin GER 20.04.86 191 cm

40 KM Stüber Jonas GER 02.05.99 184 cm

77 RR Božović Janko AUT 14.07.85 203 cm

C Sigurdsson Gudjon Valur ISL 08.08.79 187 cm

Co Mahmutefendic Anel NED 21.01.78 197 cm
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Das Team 1,84m

Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

12 TW Suljakovic Anadin BIH 16.06.98 196 cm

16 TW Bochmann Pascal GER 24.05.02 192 cm

20 TW Petursson Sveinbjörn ISL 30.11.88 185 cm

96 TW Töpfer Erik GER 11.10.96 190 cm

2 RR De Santis Gabriel SWE 02.02.93 194 cm

5 RM Schroeder Julius GER 24.04.98 188 cm

6 LA Roch Kevin GER 25.10.89 198 cm

7 LA Ebert Pascal GER 22.07.96 178 cm

8 KM Bornhorn Bengt GER 16.01.89 193 cm

10 RA Lux Maximilian GER 15.08.95 181 cm

13 RA Kozubik Vojta CZE 19.02.99 190 cm

14 RA Roth Felix GER 07.01.93 182 cm 

15 RL Schneider Nico GER 13.08.99 194 cm

19 RM Tsuyama Hiromi JPN 01.09.95 180 cm 

21 RL Leubner Jonas GER 21.10.99 186 cm

22 KM Slachta Petr CZE 01.01.93 200 cm

24 RL Schauer Franz GER 02.01.98 195 cm 

30 RL Kammlodt Adrian GER 16.11.95 196 cm

32 KM Lux Kevin GER 25.11.97 194 cm

35 RM Paraschiv Sebastian GER 03.05.96 182 cm 

93 RR Halfdansson Arnar Birkir ISL 30.08.93 187 cm

98 RM Ribeiro Goncalo POR 22.02.97 191 cm

C Swat Stephan GER 31.07.77

Co Weber Kirsten GER 18.02.76

Nach der Länderspielpause begrüßt 
der VfL Gummersbach zum Restart 
der 2. HBL den EHV Aue in der heimi-
schen SCHWALBE arena. In der ver-
gangenen Spielzeit 2019/20 konnte 
der VfL sowohl das Heim- als auch das 
Auswärtsspiel gegen den EHV für sich 
entscheiden. Daher wollen die Blau-
Weißen auch in der anstehenden Be-
gegnung des 17. Spieltags in Gummers-
bach wieder doppelt punkten und ihre  
Heimstärke untermauern. 

Gründungsjahr: 1990

Heimspielstätte:  
Erzgebirgshalle, Lößnitz

Platzierung Saison 19/20:  
Platz 13

Saisonziel:
Keine Angabe

  Größte Erfolge:  
      Zweitligazugehörigkeit

Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

EHV Aue

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

12 Anadin Suljakovic

16 Pascal Bochmann

20 Sveinbjörn Petursson

96 Erik Töpfer

2 Gabriel De Santis

5 Julius Schroeder

6 Kevin Roch

7 Pascal Ebert

8 Bengt Bornhorn

10 Maximilian Lux

13 Vojta Kozubik

14 Felix Roth

15 Nico Schneider

19 Hiromi Tsuyama

21 Jonas Leubner

22 Petr Slachta

24 Franz Schauer

30 Adrian Kammlodt

32 Kevin Lux

35 Sebastian Paraschiv

93 Arnar Birkir Halfdansson

98 Goncalo Ribeiro

Vfl Gummersbach EHV Aue

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

12 Diogo Valério

21 Matthias Puhle

25 Lasse Hasenforther

2 Tobias Schröter

3 Julius Fanger

4 Ellidi Vidarsson

8 Lukas Blohme

9 Tin Kontrec

11 Mathis Häseler

18 Alexander Hermann

19 Timm Schneider

22 Fynn Herzig

23 Malte Meinhardt

24 Luis Villgrattner

26 Raul Santos

30 Tom Kiesler

32 Robin Haller

40 Jonas Stüber

77 Janko Božović

VFL VS. EHV AUE
05. Februar 2021 | 19:00 Uhr | SCHWALBE arena
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Das Team 1,84m

Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

16 TW Redwitz Jan-Steffen GER 11.07.89 196 cm

72 TW Adanir Can GER 20.05.99 190 cm

4 RR Jansen Tom GER 18.06.98 199 cm

8 LA/RL Eisenträger Florian GER 09.01.92 180 cm

9 RA Bandlow Frieder GER 06.06.01 184 cm

10 RM Matijaševic Marko SLO 21.09.96 187 cm

13 RR Bransche Hannes GER 06.01.99 195 cm

14 RM Horn Ketil GER 07.10.01 188 cm

20 RL Bogunovic Goran CRO 28.06.89 198 cm

22 KM Natsia Snir ISR 26.08.99 201 cm

23 RM Weit Dennis GER 27.08.97 195 cm

24 KM Corak Dino GER 08.12.94 193 cm

27 RM/RL/RR Stark Mario GER 19.01.92 186 cm

31 LA Pfeifer Alexander GER 24.02.01 184 cm

36 RL/RM Spieß Lars GER 31.08.94 193 cm

43 KM Wucherpfennig David GER 10.12.01 200 cm

80 RM Osifo Joshua GER 17.03.01 194 cm

83 RA Busch Pierre GER 12.05.00 183 cm

C Bader Ralf GER 21.09.80

Co Spatz Michael GER 25.11.82

Am 19. Spieltag der 2. HBL kommt es 
nach acht Jahren wieder zum Traditi-
onsduell zwischen dem VfL Gummers-
bach und dem TV Großwallstadt. In 
der Vergangenheit trafen die beiden 
Mannschaften bereits 76 Mal aufein-
ander. Davon konnten die Oberbergi-
schen 38 Duelle für sich entscheiden, 
12 Partien endeten mit einer Punkte-
teilung und in 26 Spielen siegte der TV 
Großwallstadt. Beide Teams gehören 
zu den erfolgreichsten Vereinen der 
Bundesliga-Historie.

Gründungsjahr: 
1888

Heimspielstätte: 
Untermainhalle, Elsenfeld

Platzierung Saison 19/20: 
Platz 1 (3. Liga Mitte)

Saisonziel: 
Etablierung in der Liga und  
persönliche Weiterentwicklung

    Größte Erfolge:  
          7x Deutscher Meister, 4x  
                 DHB-Pokal-Sieger, 2x  
                         Europapokalsieger der  
                               Landesmeister

Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

TV Großwallstadt

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

16 Jan-Steffen Redwitz

72 Can Adanir 

4 Tom Jansen

8 Florian Eisenträger 

9 Frieder Bandlow

10 Marko Matijaševic

13 Hannes Bransche

14 Ketil Horn

20 Goran Bogunovic

22 Snir Natsia

23 Dennis Weit

24 Dino Corak

27 Mario Stark

31 Alexander Pfeifer

36 Lars Spieß

43 David  Wucherpfennig

80 Joshua Osifo

83 Pierre Busch

Vfl Gummersbach TV Großwallstadt

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VFL VS. TV GROSSWALLSTADT
17. Februar 2021 | 19:00 Uhr | SCHWALBE arena

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

12 Diogo Valério

21 Matthias Puhle

25 Lasse Hasenforther

2 Tobias Schröter

3 Julius Fanger

4 Ellidi Vidarsson

8 Lukas Blohme

9 Tin Kontrec

11 Mathis Häseler

18 Alexander Hermann

19 Timm Schneider

22 Fynn Herzig

23 Malte Meinhardt

24 Luis Villgrattner

26 Raul Santos

30 Tom Kiesler

32 Robin Haller

40 Jonas Stüber

77 Janko Božović
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Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Das Team 1,84m

Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

32 TW Klockmann Dennis GER 02.09.82 210 cm

49 TW Conrad Nils GER 24.07.01 196 cm

2 LA Glabisch Thees GER 08.01.84 189 cm

4 LA Potratz Mattis GER 31.07.01 191 cm

7 LA Gonschor Fynn GER 27.01.00 189 cm

9 RL Raguse Mex GER 07.12.99 195 cm

10 RM
Lindskog-
Andersson

Julius SWE 21.07.96 183 cm

11 RM Hansen Markus GER 20.05.92  194 cm

13 KM Löfström Carl SWE 04.04.92 190 cm

15 KM Ranke Fynn GER 05.01.93 201 cm

17 RL Kasch Felix SWE 17.08.96 195 cm

18 KM Waschul Martin GER 02.08.88 196 cm

19 RL Schult Jan GER 22.09.86 192 cm

20 RR Versteijnen Niels NED 03.02.00 202 cm

23 RA Schrader Janik GER 21.09.99 188 cm

24 RA Kretschmer Finn GER 02.06.94 194 cm

25 RM Hagen Melf GER 09.06.01 195 cm

77 RR Bruhn Jasper GER 14.08.96 193 cm

C Przybecki Piotr POL 07.08.72

Mit dem VfL Lübeck-Schwartau be-
grüßt der VfL Gummersbach am 20. 
Spieltag der 2. HBL seinen nächsten 
Heimspielgegner in der SCHWAL-
BE arena. Wenn es zum Rückspiel 
zwischen den beiden Mannschaften 
kommt, wollen die Gummersbacher an 
ihre Leistung aus dem Auswärtsspiel 
des 1. Spieltags der laufenden Saison 
in der Hansehalle in Lübeck anknüpfen 
und die Gäste ohne Punkte aus der 
Heimat des Handballs zurück in den 
Norden schicken.

Gründungsjahr: 
1863

Heimspielstätte: 
Hansehalle, Lübeck

Platzierung Saison 19/20: 
Platz 12

Saisonziel: 
Platzierung in der oberen Tabellenhälfte

       Größte Erfolge:  
              DHB-Pokalsieg 2001

VFL LÜBECK-SCHWARTAU

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

32 Dennis Klockmann

49 Nils Conrad

2 Thees Glabisch

4 Mattis Potratz

7 Fynn Gonschor

9 Mex Raguse

10
Julius Lindskog-
Andersson

11 Markus Hansen

13 Carl Löfström

15 Fynn Ranke

17 Felix Kasch

18 Martin Waschul

19 Jan Schult

20 Niels Versteijnen

23 Janik Schrader

24 Finn Kretschmer

25 Melf Hagen

77 Jasper Bruhn

Vfl Gummersbach VfL Lübeck-
Schwartau

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VFL VS. VFL LÜBECK-SCHWARTAU
21. Februar 2021 | 16:00 Uhr | SCHWALBE arena

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

12 Diogo Valério

21 Matthias Puhle

25 Lasse Hasenforther

2 Tobias Schröter

3 Julius Fanger

4 Ellidi Vidarsson

8 Lukas Blohme

9 Tin Kontrec

11 Mathis Häseler

18 Alexander Hermann

19 Timm Schneider

22 Fynn Herzig

23 Malte Meinhardt

24 Luis Villgrattner

26 Raul Santos

30 Tom Kiesler

32 Robin Haller

40 Jonas Stüber

77 Janko Božović

"
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Fünf Tage vor Heiligabend hat der VfL Gummersbach seine Fans 
mit dem achten Sieg in Folge vorzeitig zu Weihnachten beschenkt. 
Gegen die SG BBM Bietigheim gewannen die Oberbergischen 
am Samstagabend, den 19. Dezember, in der SCHWALBE arena 
deutlich mit 31:17 (15:10) und festigten damit weiter ihren Platz an 
der Tabellenspitze der 2. HBL. Das Team von Trainer Gudjon Valur 
Sigurdsson zeigte gegen zu Beginn selbstbewusste, aber auch 
müde wirkende Bietigheimer eine hervorragende Leistung und be-
stätigte eindrucksvoll seine Konstanz der letzten Wochen.

Da auch die Bietigheimer jüngst zwei starke Siege einfahren konn-
ten, gingen beide Mannschaften mit einer ordentlichen Portion 
Selbstvertrauen ins Spiel. Nachdem die Bietigheimer zunächst 
vorlegten, glich Janko Božović in der dritten Minute aus sieben 
Metern zum 1:1 aus. Auf der anderen Seite parierte Torhüter Mat-
thias Puhle in Minute fünf den ersten Strafwurf der Gäste, ehe 
der VfL im darauffolgenden Angriff erstmals in Führung ging (2:1, 
6. Minute). Es entwickelte sich eine Anfangsphase mit robusten 
Abwehrreihen, die beide Teams gleich auch die eine oder andere 

Eindrucksvoller Sieg gegen Bietigheim 
beschert überragendem VfL sicheren 
Aufstiegsplatz über Weihnachten

VFL GUMMERSBACH – SG BBM BIETIGHEIM 31:17 (15:10) FOTO: PHILIPP ISING
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DER OFFIZIELLE PODCAST 
DER LIQUI MOLY HBL. 

JEDEN ZWEITEN MITTWOCH 
MIT FLORIAN SCHMIDT-SOMMERFELD
UND DEN GRÖSSTEN STARS DER LIGA.

ALLE FOLGEN BEI SPOTIFY ALLE FOLGEN BEI ITUNES

Zeitstrafe kostete. Die Oberbergischen mussten auf den ange-
schlagenen Raul Santos verzichten, der auf Rechtsaußen durch 
Malte Meinhardt ersetzt wurde. In einer von schnellen, teils aber 
auch hektischen Angriffen geprägten Partie waren es vor allem die 
Rückraumtreffer durch Hermann, die für den Unterschied sorgten. 
Mit seinem dritten Treffer in Folge brachte er den VfL nach 14 Mi-
nuten mit 6:3 in Front.
Der Abwehrverbund mit Keeper Puhle, der gleich gut ins Spiel 
kam, stand sicher und unterband die Offensivbemühungen der 
Bietigheimer meist schon frühzeitig, während der Angriff der Gum-
mersbacher immer besser in Tritt kam. Sinnbildlich für die nun 
deutlicher werdenden Kräfteverhältnisse auf dem Spielfeld war die 
18. Minute, als Puhle zunächst erneut parierte und der Ball wie aus 
einer Bewegung über Lukas Blohme schnell zu Ellidi Vidarsson 
gelangte, der zum 9:4 für die Blau-Weißen vollendete. Nach dem 
11:5 durch Božović brachte eine Drangphase der Gäste, ausge-
löst durch die Manndeckung von Hermann, die SG zwischenzeit-
lich zurück ins Spiel und der Abstand schmolz auf drei Tore (11:8, 
24. Minute). Die Hausherren stellten sich jedoch auf die neue De-
ckungsformation ein und drückten noch einmal aufs Tempo, so 
dass sie mit einer 15:10-Führung in die Halbzeitpause gingen.
Auch im zweiten Durchgang blieb der Tabellenführer am Drücker. 
Dank einer hochkonzentrierten Defensive mit einem wieder einmal 
gut aufgelegten Puhle und einem starken Tin Kontrec als Abwehr-

chef glückte den Bietigheimern in den ersten zehn Minuten nach 
dem Wiederanpfiff nur ein einziger Angriff, der zum elften Torerfolg 
führte. Der VfL machte es vorne selbst besser und zog davon. In 
der 40. Minute erzielte Božović schon den fünften Treffer der Haus-
herren in Hälfte zwei und besorgte seinem Team einen komfor-
tablen 20:11-Vorsprung. Nach 46 Minuten reihte sich dann auch 
Puhle in die Torschützen ein, als er zum 24:13 für seine Mann-
schaft traf, ehe eine Minute später auch Blohme aus der Distanz 
ins leere Tor traf.
In der Schlussphase nutzte Trainer Sigurdsson ob des großen Vor-
sprungs die Chance wieder durchzuwechseln, um beispielsweise 
Matthis Häseler, Tom Kiesler und Keeper Diogo Valério Einsatz-
zeiten zu geben. Kiesler war es dann auch, der mit seinem Treffer 
zum 27:16 in Minute 52 gleich eine Duftmarke abgab. Jonas Stü-
ber präsentierte daraufhin sich erstmals als Siebenmeterschütze 
und traf zum 28:17 (53. Minuten), ehe auch Valério nahtlos an die 
überragende Leistung seiner Mannschaft anknüpfte und zwei Pa-
raden hintereinander verzeichnete (54. Minute). Die Bietigheimer 
hatten dem VfL bis zum Schluss nichts mehr entgegenzusetzen, 
so dass die Gummersbacher die Partie schlussendlich mit 31:17 
auch in der Höhe verdient für sich entschieden. Den letzten Treffer 
des Spiels erzielte Häseler vier Sekunden vor dem Abpfiff, wobei 
er von SG-Torwart Aron Rafn Edvardsson gefoult wurde, der für 
diese Aktion noch die rote Karte sah.

Trainerstimmen:
Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Wir sind natürlich hochzufrieden, wie die Jungs heute gearbeitet haben. Wie die 
Abwehr gespielt hat, wie die Torhüter gehalten haben, war hervorragend und mit das Beste, was wir in dieser Saison gezeigt ha-
ben. Der Angriff war okay. Wir hatten über eine kurze Phase Probleme, als Bietigheim Alex Hermann aus dem Siel genommen hat, 
aber ich habe auch gerade zu den Jungs gesagt, dass sie sich heute nach den Trainingsleistungen zuletzt und dadurch, dass sie 
so konzentriert waren, selbst belohnt haben. Ich bin sehr zufrieden, wie sie das heute gemacht haben und freue mich für die Jungs.

Hannes Jon Jonsson (SG BBM Bietigheim): Ich habe gar nicht so viel zu sagen, außer Glückwunsch an Gummersbach. Es war natür-
lich ein völlig verdienter Sieg. Bei uns hat gar nichts funktioniert. Wir machen 17 Tore und haben 30 Fehlwürfe, das ist wahrscheinlich 
Negativrekord. Das war aber nicht das einzige. Wir hatten am Anfang keinen Zugriff auf Alex Hermann, waren vorne total unbeweglich 
und haben uns zu viele Notwürfe genommen. Wir hätten heute sechs Stunden spielen können und trotzdem keine Chance gehabt.  
Jetzt müssen wir das schnell abhaken.

FOTOS: PHILIPP ISING VFL GUMMERSBACH – SG BBM BIETIGHEIM 31:17 (15:10)
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In seinem letzten Heimspiel des Jahres 2020 hat der VfL Gum-
mersbach auch seinen Mitkontrahenten im Kampf um den Auf-
stieg besiegt. Gegen den TuS N-Lübbecke gewannen die Gum-
mersbacher in der SCHWALBE arena mit 27:24 (14:10). Der VfL 
bleibt damit im gesamten Kalenderjahr 2020 zu Hause unge-
schlagen. Gegen die Lübbecker boten die Blau-Weißen erneut 
ein weitgehend starkes Spiel und bestätigten wieder einmal ihre 
unglaubliche Konstanz in den Leistungen der letzten Wochen. 
Durch den neunten doppelten Punktgewinn in Folge wahrte der 
VfL mit 22:2 Punkten Anschluss an den Tabellenführer Hand-
ball Sport Verein Hamburg, der bei zwei Spielen mehr zwar zwei 
Plus- aber auch ebenso viele Minuspunkte mehr als die Gum-
mersbacher zu verzeichnen hat.

Die Partie zwischen den beiden Tabellennachbarn begann erwar-
tungsgemäß ausgeglichen. Eine erste eigene Führung verbuchten 
die Gummersbacher in der sechsten Minute durch den Treffer zum 
3:2 durch Lukas Blohme. Sowohl VfL-Keeper Matthias Puhle als 
auch sein Gegenüber, der Ex-Gummersbacher Aljoša Rezar, sorg-
ten für den nötigen Rückhalt ihrer Abwehrreihen. Bis zum 4:4 in 
Minute acht blieben beide Teams gleichauf, ehe der VfL langsam 
Fahrt aufnahm und sich durch drei Treffer in Folge einen Drei-Tore-
Vorsprung herausspielte (7:4, 13. Minute), woraufhin die Gäste ihre 
erste Auszeit in Anspruch nahmen. Doch auch der darauffolgende 
Angriff des TuS scheiterte an Puhle (14. Minute). Vorne vollstreckte 
Santos zum 8:4 und erhöhte wenig später auf 9:4, nachdem er 
sich den Ball selbst in der Defensive erobert hatte (16. Minute).

VfL mit kraftvollem Heimsieg 
gegen Tabellennachbar Lübbecke
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Trainerstimmen:
Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Wir sind natürlich überglücklich, dass wir gewonnen haben. Über wei-
te Strecken haben wir auch gut gedeckt. Es war schön, als wir uns mit sieben Toren absetzen konnten. Es war aber auch teil-
weise schwer, weil Nettelstedt natürlich über richtig gute und wurfgewaltige Spieler verfügt, die schwer zu blocken sind. Ich 
war froh, dass uns das teilweise gut gelungen ist. Die zwei Punkte sind das, was zählt. Mit den letzten zehn Minuten sind wir na-
türlich nicht zufrieden. Auf die offensive Deckung waren wir eigentlich besser vorbereitet. Da hat uns Nettelstedt gezeigt, wo-
ran wir noch arbeiten müssen. Im Großen und Ganzen bin ich aber zufrieden. Jetzt freuen wir uns auf unser letztes Spiel.

Emir Kurtagic  (TuS N-Lübbecke): Glückwunsch an Gummersbach. Der VfL war heute die Mannschaft, die weniger Fehler gemacht hat. 
Deswegen hat Gummersbach verdient gewonnen. Wir waren nicht gut genug, haben 16 technische Fehler und 17 Fehlwürfe gehabt, das 
ist natürlich zu viel. Meine Jungs haben nie aufgegeben, sie haben immer weiter versucht zu spielen. Wir hatten auch zwei, drei Möglich-
keiten heranzukommen, aber die haben wir nicht genutzt. Das haben wir nicht gut gemacht.

MIZUNO.DE

NEO POWER & COMFORT
DAS BRANDNEUE MIZUNO ENERZY ZWISCHEN-SOHLENMATERIAL 
IN KOMBINATION MIT DER WAVE TECHNOLOGIE UND DEM KNITTED 
OBERMATERIAL VERLEIHT DEM SCHUH ULTIMATIVEN KOMFORT, 
STABILITÄT UND ENERGIERÜCKGABE.

MIZ_AZ_WaveStealthNeo_Gummersbach_210x148_5.indd   1MIZ_AZ_WaveStealthNeo_Gummersbach_210x148_5.indd   1 05.08.20   13:4405.08.20   13:44

ULTIMATE
Top-Wettspielball. Handgenäht. EHF-APPROVED.

bwww.select-sport.de

Komplett kontrolliertes Sprungverhalten. 
Optimale Rundheit. Extrem strapazierfähig. 
Perfekter Grip und weicher Ballkontakt.

/selectsport_de/SelectSportGermany

Nach zuvor zehn torlosen Minuten schlossen die Lübbecker 
ab Minute 17 wieder auf. Die Gäste hatten nun ihrerseits einen 
3:0-Lauf, ehe auch VfL-Coach Gudjon Valur Sigurdsson das Ti-
meout nutzte, um seine Mannschaft neu auszurichten und mit 
Julius Fanger und Janko Božović für Timm Schneider und Tobias 
Schröter auch personell durchzumischen. Mit neuem Schwung 
verteidigten die Oberbergischen über ein 11:8 durch Blohme (22. 
Minute) und 12:9 durch Božović (24. Minute) ihre leichte Führung, 
ohne den Ostwestfalen dabei zu enteilen. Eine halbe Minute vor 
dem Halbzeitpfiff mussten die Gäste zudem die Hinausstellung 
von Leos Petrovsky hinnehmen, der nach einem überharten 
Zweikampf mit Timm Schneider die rote Karte sah. Schneider 
konnte nach kurzer Behandlungspause weiterspielen und leitete 
den letzten Angriff des ersten Durchgangs ein, den Malte Mein-
hardt zum 14:10-Halbzeitstand vollendete.

In der zweiten Hälfte des Topspiels der 2. HBL agierten die Gum-
mersbacher von Beginn an konsequent in der Defensive und 
brachten vorne besonnen herausgespielte Angriffe auf die Plat-
te. Angeführt von Kapitän Schneider netzten die Hausherren drei 
Mal in Folge ein und bauten ihren Vorsprung binnen vier Minuten 
auf sieben Treffer zum 17:10 aus. Puhle tat mit einem wieder 
sicheren Auftritt sein Übriges dazu, dass seine Vorderleute das 

Ergebnis positiv gestalten konnten. Auch wenn sich die Ostwest-
falen immer wieder festbissen und nicht aufgaben, kontrollierte 
der VfL weiter das Geschehen auf dem Spielfeld. Zwischendurch 
büßten die Gummersbacher ihren komfortablen Vorsprung wie-
der ein (19:15, 41. Minute), erstickten jedoch jede Hoffnung der 
Gäste auf eine Aufholjagd sofort im Keim (21:15, 43. Minute).

Als nach einer Dreiviertelstunde mit dem 21:17 wieder ein ge-
ringerer Vorsprung auf der Anzeigentafel stand, blieben die 
Blau-Weißen cool und ließen sich nicht beirren. Mit drei Treffern 
in Folge konnten sich die Gastgeber auf die Shooterqualitäten 
von Božović verlassen, der in der 49. Minute den Spielstand auf 
24:19 setzte. Bis zuletzt blieben die Nettelstedter zwar dran, ih-
nen unterliefen jedoch insbesondere in den entscheidenden Sze-
nen technische Fehler wie Fehlpässe oder Fehlwürfe in Richtung 
des leeren Gummersbacher Tores. In den letzten Minuten zeigte 
auch der VfL, dessen Rückraum komplett in Manndeckung ge-
nommen wurde, noch einmal Schwächen im Abschluss gegen 
Keeper Rezar, so dass der TuS auf drei Tore verkürzte (25:22, 57. 
Minute). Zwei wichtige Tore von Fanger zum 26:22 (57. Minute) 
und 27:23 (58. Minute) setzten der Partie jedoch endgültig den 
Deckel auf. Mit einem Endstand von 27:24 endete der Heim-
erfolg der Oberbergischen.

VFL GUMMERSBACH – TUS N-LÜBBECKE 27:24 (14:10)

FOTOS: PHILIPP ISING
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VfL überwintert nach Unentschieden im Derby auf einem Aufstiegsplatz
Am Mittwochabend, den 30. Dezember, hat der VfL Gummers-
bach im letzten Ligaspiel des Kalenderjahres 2020 einen Punkt aus 
dem TSV Bayer Sportcenter entführt und sich mit 23:3 Punkten als 
Mannschaft mit den wenigsten Minuspunkten der Liga den zweiten 
Tabellenplatz hinter dem Handball Sport Verein Hamburg gesichert. 
Das fast über die gesamte Spieldauer ausgeglichene Lokalderby ge-
gen den TSV Bayer Dormagen endete mit einem leistungsgerechten 
24:24 (13:12)-Unentschieden. Nach einer Serie von neun Spielen in 
Folge blieb die Mannschaft von Trainer Gudjon Valur Sigurdsson, die 
ohne den angeschlagenen Janko Božović (Achillessehenprobleme) 
auflief, damit im zehnten Spiel hintereinander ungeschlagen. Neben 
der Niederlage gegen den ASV Hamm-Westfalen ist es das erste 
Spiel der Saison, in dem die Gummersbacher die Platte nicht als 
Sieger verlassen konnten. Gegen den Viertplatzierten der 2. HBL, 
der zu Beginn den Ton angab, schaffte es der VfL trotz langanhal-
tender Führung über die gesamte zweite Halbzeit nicht sich in den 
entscheidenden Momenten abzusetzen. Erst in den hochdramati-
schen Schlusssekunden fiel die Entscheidung in einem spannenden 
Lokalderby.
Schon in den ersten Spielminuten tat sich insbesondere der Gum-
mersbacher Angriff schwer. So erzielte Tobias Schröter erst nach 
vier Minuten den ersten Treffer des VfL zum 1:3, ehe Lukas Blohme 
zum 2:3 nachlegte und Matthias Puhle mit einer Siebenmeterpa-
rade ein erstes Ausrufezeichen setzte (5. Minute). Die Gäste aus 
dem Oberbergischen stellten sich schließlich besser auf die aggres-
sive Deckung des TSV ein und kamen in Minute neun durch einen 
erneuten Treffer von Schröter zum 4:4-Ausgleich. Als Puhle in der 
zwölften Minute beim Stand von 5:5 seinen zweiten Siebenmeter 
parierte, verfehlte allerdings auf der Gegenseite auch Blohme aus 
selber Position das Tor und verpasste damit die erste Gummersba-
cher Führung des Spiels. Bis zum 8:8 durch Ellidi Vidarsson (18. Mi-
nute) trafen die beiden Teams weiter im Gleichschritt, wobei Puhle in 
Minute 16 auch den dritten Strafwurf der Dormagener entschärfte.
Bis zur 19. Minute dauerte es schließlich, ehe die Gäste zum ersten 
Mal die Führung übernahmen, als Raul Santos, der an Wadenprob-
lemen laboriert und nur bei Strafwürfen eingesetzt wurde, zum 9:8 
traf. Die Partie blieb weiterhin extrem ausgeglichen. Diesmal waren 

es jedoch die Gummersbacher, die Tor um Tor vorlegten, während 
die Hausherren stetig nachzogen. Erst Abwehrspezialist Tin Kontrec 
sorgte mit seinem Treffer zum 13:11 dafür, dass der VfL erstmals 
einen Zwei-Tore-Vorsprung herausspielte (28. Minute). Kurz vor dem 
Seitenwechsel bot sich den Oberbergischen gar die Möglichkeit auf 
drei Tore zu erhöhen, doch eine Unkonzentriertheit führte zum Ball-
verlust, den der TSV stattdessen für sich zum Anschlusstreffer ver-
buchte (13:12, 30. Minute). Mit diesem knappen Resultat ging es für 
die beiden Mannschaften in die Kabine.
In der zweiten Halbzeit bestätigte sich der Eindruck des Kräfte-
gleichgewichts zwischen den beiden Mannschaften von Durchgang 
eins weiter, denn der TSV blieb dem VfL weiter dicht auf den Fersen. 
Die Führung der Gummersbacher verharrte über ein 15:13 (36. Mi-
nute) und ein 17:15 (40. Minute) bei maximal zwei Treffern. Zu viele 
Fahrkarten und Ungenauigkeiten in der Offensive verhinderten eine 
deutlichere Führung der Gäste. Doch auch die Dormagener agierten 
teilweise überhastet und leisteten sich zu viele technische Fehler. 
Einen aufmerksamen Ballgewinn netzte Malte Meinhardt in der 44. 
Minute per Tempogegenstoß schließlich zum 19:16 und damit zur 
ersten Drei-Tore-Führung des Spiels ein.
Auch die erstmals komfortablere Führung sorgte jedoch nicht für die 
endgültige Sicherheit im Spiel der Gäste. Mit einem Doppelschlag 
meldete sich stattdessen der TSV zurück und läutete damit eine 
spannende Schlussphase ein (19:20, 49. Minute). Im vierten An-
lauf trafen die Hausherren zudem erstmals per Strafwurf (21:20, 51. 
Minute). Der VfL tat sich hingegen schwer den Sack endgültig zu-
zumachen und verlor in den Schlussminuten mehr und mehr die 
Nerven. Nach einem 23:21-Vorsprung aus Minute 55 lief im Angriff 
nichts mehr zusammen, so dass die Dormagener in der 58. Minu-
te sogar beim 23:23 die Chance zur eigenen Führung bekamen, 
allerdings an Puhle scheiterten. Den Gegenangriff vollstreckte aus-
gerechnet der bis dahin eher unglücklich agierende Alexander Her-
mann 30 Sekunden vor Schluss, nachdem zuvor noch Santos aus 
sieben Metern an TSV-Keeper Martin Juzbasic gescheitert war. 15 
Sekunden vor Schluss kassierte allerdings auch der VfL noch einen 
Treffer, der den 24:24-Ausgleich und damit die Punkteteilung be-
siegelte.

TSV BAYER DORMAGEN - VFL GUMMERSBACH 24:24 (12:13) FOTO: PHILIPP ISING
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Die beiden langjährigen Bundesligaspieler des VfL Gummersbach 
Tobias Schröter und Matthias Puhle werden den Verein zum Sai-
sonende verlassen und ihre Karrieren im Profibereich des Hand-
balls beenden. Schröter zog dazu seine Kündigungsoption im Ver-
trag, um sich beruflich mehr auf seine Arbeit im Familienbetrieb 
zu konzentrieren. Puhle verzichtete auf eine Verlängerung seines 
Kontrakts und wechselt im Sommer zum Viertligisten OSC Rhein-
hausen und damit zurück in seine Heimat. „Pepe und Matze sind 
die beiden letzten Spieler, mit denen ich noch in Gummersbach 
zusammengespielt habe. Da endet für mich eine kleine Ära“, äu-
ßert sich VfL-Geschäftsführer Christoph Schindler. Auch die bei-
den Rückraumspieler Luis Villgrattner und Robin Haller werden 
den VfL Gummersbach zum Saisonende verlassen. „Allen vier 
Spielern wünsche ich für ihre berufliche und persönliche Zukunft 
alles Gute und dass sie sich mit dem Aufstieg aus Gummersbach 
verabschieden können“, so Schindler. 

Tobias Schröter kam bereits 2007 als C-Jugendlicher zum VfL 
und ist seit Jahren ein fester Bestandteil und eine absolute Iden-
tifikationsfigur der Bundesligamannschaft. Sein Pflichtspieldebüt 
in der Profimannschaft gab er im Dezember 2012. „Pepe ist als 
gebürtiger Oberberger, der alle Nachwuchsmannschaften des VfL 
durchlaufen hat, sicher ein Beispiel mit Vorbildfunktion für viele 
Nachwuchsspieler in der Akademie, die diesen Weg auch gerne 

gehen wollen“, so Schindler über den Rechtsaußen, der im Som-
mer seine Handballschuhe an den Nagel hängen wird. „Es hat sich 
so angefühlt, dass jetzt der richtige Zeitpunkt ist, um mich für den 
vollen Berufseinstieg zu entscheiden, eben weil eine Profikarriere 
immer zeitlich begrenzt ist. Deshalb musste ich schweren Herzens 
diese Entscheidung treffen“, begründet Schröter seinen Entschluss 
und blickt auf bald 14 Jahre im blau-weißen Dress zurück: „Ich bin 
einfach nur dankbar, dass ich ein Teil dieser VfL-Familie sein darf 
und bin auch ein bisschen stolz darauf, dass ich das geschafft 
habe. Ich habe in der Zeit mit vielen großartigen Handballern zu-
sammengespielt, aber auch genauso viele großartige Menschen 
neben der Platte kennengelernt. Ich danke allen, die mich immer 
begleitet und unterstützt haben, ob das jetzt die Familie, Trainer, 
Mitspieler, die Geschäftsführung oder unsere Fans waren.“ Dass 
Schröter, der in seiner Profilaufbahn nie für ein anderes Team als 
den VfL aufgelaufen ist, den Verein weiter im Herzen tragen wird, 
ist klar. „Der VfL Gummersbach wird immer ein großer Teil meines 
Lebens bleiben. Ich bin froh, dass ich in Gummersbach wohnen 
bleibe und bin mir ziemlich sicher, dass ich weiter den Kontakt zum 
Handball haben werde“, so Schröter.

Während sich Schröter voll auf den Familienbetrieb konzentrieren 
will, wird der Handball für Torhüter Matthias Puhle auch über das 
Saisonende hinaus weiter eine entscheidende Rolle spielen. Mit 

dem Wechsel zu seinem Heimatverein OSC Rheinhausen schließt 
sich für den gebürtigen Duisburger, der seit Februar 2014 für den 
VfL aufläuft, ein Kreis. „Ich habe im letzten Jahr viel über mich 
persönlich gelernt, denn es gab für mich viele Höhen und Tiefen. 
In dieser Zeit habe ich mit meiner Familie beschlossen, dass es 
Zeit wird etwas Neues anzufangen. Ich hatte schöne 15 Jahre im 
Profisport, die ich vielleicht dieses Jahr gebührend beenden kann“, 
erläutert Puhle, den vor allem die Nähe zu seiner Familie zurück in 
die Heimat zieht: „Wir haben letztes Jahr ein Haus in Nieukerk ge-
baut, wo meine Frau mit unserem Sohn lebt. Als dann mein alter 
Sportlehrer Klaus Stephan, der jetzt beim OSC Rheinhausen tätig 
ist, fragte ob ich mir vorstellen könnte, in Kombination mit einer 
beruflichen Perspektive wieder dort zu spielen, fand ich die Idee 
sehr spannend.“ Für seine Entscheidung die Profikarriere zu be-
enden zeigt auch Schindler Verständnis und findet lobende Worte 
für den Gummersbacher Schlussmann: „Matze hat als zuverlässi-
ger Torhüter in den letzten Jahren bei uns und unseren Fans ein 
sehr hohes Ansehen genossen. Für ihn freut es mich besonders, 
dass er nach gesundheitlichen Problemen im letzten Jahr wirklich 
phänomenal zurückgekommen und vielleicht sogar der wichtigste 
Faktor dafür ist, dass wir im Moment sportlich so gut dastehen.“ 
Trotz aller Vorfreude auf die neue Aufgabe wird auch Puhle der 
Abschied aus Gummersbach nicht leichtfallen. „Die sieben Jahre 
hier waren wirklich schön. Der VfL hat mir damals eine unglaub-
liche Chance gegeben. Ich konnte hier reifen und mich weiterent-
wickeln. Ich möchte die Zeit hier nicht missen“, so der 35-Jährige.
Im Gegensatz zu Schröter und Puhle hat der VfL Gummersbach 
bei Luis Villgrattner Gebrauch von seiner Kündigungsoption zum 
Saisonende gemacht und wird den auslaufenden Vertrag von 
Robin Haller nicht verlängern. „Beide wurden in den letzten Mo-
naten von der Verletzungssituation überschattet. Luis und Robin 
haben immer wieder an Comebacks gearbeitet und wurden oft 
enttäuscht“, erklärt Schindler. „Speziell bei Luis als jungem Spieler 
tut es mir natürlich besonders leid, dass er so von Verletzungen 

geplagt wurde. Ich bedanke mich bei beiden und wünsche ihnen 
für die Zukunft natürlich vor allem viel Gesundheit.“

Villgrattner kam 2017 vom HBW Balingen-Weilstetten nach 
Gummersbach und empfahl sich in der zweiten Mannschaft 
schnell für das Bundesliga-Team, für das er seit 2018 fest zum 
Kader gehört. Immer wieder hatte der 22-Jährige mit Verletzungs-
sorgen zu kämpfen. Derzeit laboriert er an einem Knorpelschaden 
im linken Knie. „Ich bin natürlich sehr traurig über den Sommer hin-
aus kein VfL-Trikot mehr zu tragen. Ich habe hier in Gummersbach 
sehr viele tolle Menschen kennengelernt und bin dem Verein, der 
Stadt und den Menschen in Gummersbach sehr dankbar für die 
tolle Zeit“, äußert sich Villgrattner selbst. „Für den Rest der Saison 
wünsche ich mir jetzt, dass wir unser gesetztes Ziel erreichen und 
der VfL in der nächsten Saison in Liga eins steht.“

Zwölf Jahre lang trug Robin Haller das Trikot der SG BBM Bie-
tigheim, ehe er 2019 nach Gummersbach wechselte. Nachdem 
auch er langfristig aufgrund eines Knorpelschadens im linken Knie 
ausfiel, gab der Rückraumspieler Anfang Dezember sein Come-
back auf der Platte. „In erster Linie bin ich natürlich dankbar, dass 
ich überhaupt für den VfL Gummersbach spielen durfte. Es war 
mir eine Ehre und ich habe mich sehr wohl gefühlt in einem tollen 
Umfeld mit tollen Trainerteams im letzten und in diesem Jahr, und 
mit professionellen Mitarbeitern drumherum, wie man es sich nicht 
besser wünschen kann“, so Haller. „Es ist schade, dass ich ein 
wenig die Seuche am Fuß hatte, seit ich hier war. Dadurch konnte 
ich nie das abrufen, was ich von mir gewohnt war und was ich 
mir erhofft habe dem VfL geben zu können. Aber auch wenn ich 
verletzt war, habe ich versucht den Jungs meine Erfahrungswerte 
mitzugeben und war immer zu einhundert Prozent Gummersba-
cher.“ Ein idealer Abschluss sei auch für den 34-Jährigen der ge-
meinsame Aufstieg. Für Haller wäre der VfL das dritte Team, mit 
dem er diesen Erfolg feiern könnte.
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beenden ProfIkarriere -
VfL vermeldet vier Abgänge zum Saisonende
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Beim Blick auf den Restart im Jahr 2021 ist die Planung extrem 
schwierig. Wie geht ihr als Spieler mit der unklaren Situation 
und damit um, dass es wohl Einschränkungen / Auflagen für 
eine Rückkehr in den Spiel- und Trainingsbetrieb geben wird?

Tomas: Es wird hart werden, nach der langen Pause müssen wir 
körperlich fit und stark zurückkommen und dann auf das fokussiert 
sein, was wir erreichen wollen. Mein Wunsch ist es, vor den Fans 
zu spielen. Handball ohne Fans ist so anders und die Fans ge-
hören auf die Tribüne. Für mich wäre es wichtig, vorbereitet in die 
Saison zu gehen und neu zu starten und alles für die Mannschaft 
zu geben und zu gewinnen. Da Handball mein Leben ist und ich 
ein sehr positiv denkender Mensch bin, hoffe ich, dass es bald und 
unter so wenig Einschränkungen wie möglich weiter gehen wird!
Florian: Der größte Wünsch von uns Spielern ist es wieder in der 
Halle Handball spielen zu dürfen. Allerdings sollte das nur unter 
Einhaltung geeigneter Corona-Schutzverordnungen durchgeführt 
werden. Unser Wunsch wäre es, die Einschränkungen bei so vie-
len wie nötig, aber auch so wenigen wie möglich zu halten, sodass 
dann unter bestmöglichen Voraussetzungen wieder gestartet wer-
den kann.

Fotos: Nastasja Kleinjung

Der Spielbetrieb in der 3. Liga und der Jugend-Bundesliga Hand-
ball pausiert weiterhin. Das Präsidium und der Vorstand des Deut-
schen Handballbundes haben am 10w. Januar 2021 einstimmig 
beschlossen, dass das Wettkampfgeschehen in der 3. Liga sowie 
in der Jugend-Bundesliga Handball auf Grund der Corona-Pan-
demie bis zum 28. Februar 2021 ausgesetzt bleibt.
Mitte November hatte das Präsidium und der Vorstand des Deut-
schen Handballbundes beschlossen, den Spielbetrieb der 3. Liga 
und der Jugend-Bundesliga Handball coronabedingt bis Ende des 
Jahres auszusetzen. Vorangegangen war am 30. Oktober ein eben-
falls von Präsidium und Vorstand gefasster Beschluss, den Spiel-
betrieb aufgrund der rasant steigenden Infektionszahlen zunächst 
bis zum 15. November zu unterbrechen. Eine Wiederaufnahme war 
zum Wochenende 9./10. Januar beabsichtigt, sofern dies die wei-
tere Entwicklung der Corona-Pandemie zulässt. Da dies aber nicht 
der Fall war, haben sich die Verantwortlichen dazu entschlossen 
den Beschluss vorerst bis zum 28. Februar 2021 auszuweiten. 

Wie der weitere Umgang mit der Saison 2020/21 aussehen soll, 
wird in den zuständigen DHB-Gremien beraten und mit den je-

weiligen Vereinen per Videokonferenz besprochen. „Wir halten 
den Dialog mit den Vereinen aufrecht. Entscheidungen zur Wie-
deraufnahme des Spielbetriebs können aber derzeit noch nicht 
getroffen werden“, sagt Benjamin Chatton, als Vorstand Finanzen 
und Recht für den Spielbetrieb zuständig. Zudem diskutieren die 
Spielkommission 3. Liga und Jugendspielausschuss mit den Ver-
einsvertretern mögliche Modelle und auch ein mögliches Hygie-
nekonzept, um den Spielbetrieb flächendeckend gewährleisten 
zu können. Dies ist allerdings abhängig von der Entwicklung des 
Infektionsgeschehens und den weiteren Entscheidungen der Bun-
desregierung und der Ministerpräsidentenkonferenzen.

DHB-Spielbetrieb vorerst bis zum 28. Februar eingestellt - U23 
und U19 sowie Kinderhandballteams weiterhin außer Gefecht gesetzt

Wie seid ihr mit dem bisherigen Saisonverlauf zufrieden? 

Tomas: Das erste Spiel mit der U19 gegen Hüttenberg war hart 
nach einer langen Pause, aber ich habe es genossen. Es ist an-
ders in Deutschland zu spielen, da der Handball mit so vielen Emo-
tionen und Tempo gespielt wird. Zwar sind wir noch unbesiegt, 
jedoch liegen die harten Spiele noch vor uns, also müssen wir uns 
konzentrieren und da sein, sollte es wieder losgehen.

Florian: Nachdem wir erst zwei Spiele mit der U23 gespielt haben 
kann man den bisherigen Saisonverlauf schwer einschätzen. Wir 
sind aus diesen Spielen mit 2:2 Punkten gegangen, nach einer 
Niederlage gegen den jetzigen Tabellenführer Saarlouis und einem 
Sieg gegen den TuS Opladen und stehen somit im Mittelfeld der 
Liga auf dem 10. Tabellenplatz. Wenn jetzt die Hälfte der Saison 
schon gespielt wäre, würden wir mit dem 10. Tabellenplatz sehr 
zufrieden sein, aber bei erst zwei gespielten Spielen hat dieser Ta-
bellenplatz keine große Aussagekraft.
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Wie ist die aktuelle Lage in eurem Verein hinsichtlich der Trai-
ningssituation und der Stimmung? 

Tomas: Ab dem neuen Jahr habe ich angefangen, mit meinem alten 
Verein (HK agro Topolcany, Slowakei) zu trainieren, also ist es für mich 
persönlich nicht so schlimm. Außerdem trainiere ich zu Hause, wo 
ich einen kleinen Fitnessraum habe und auch unser Athletiktrainer 
Johannes Scheidgen hilft uns beim Training, also ist es ganz okay. 
Aber ich vermisse die Jungs und alles, was damit zu tun hat wie die 
Atmosphäre in der Umkleidekabine. Aber die Situation gibt uns auch 
die Zeit, unsere Probleme zu beheben und an der Physis zu arbeiten.

Florian: Zurzeit findet kein Mannschaftstraining in der Halle statt 
und alle Spieler haben Pläne bekommen, um Kraft- und Lauftraining 
von Zuhause aus zu machen. Die Mannschaft hat sich also auch 
seit Anfang November nicht mehr geschlossen gesehen und jeder 
ist froh, wenn endlich wieder gemeinsam in der Halle trainiert und 
gespielt werden darf.

"Der größte 
WUnsch von 
uns Spielern ist 
es wieder in der 
Halle Handball 
spielen zu  
dürfen."

Interview mit Florian Schmidt  
und Tomas Smetanka

Interview mit Florian Schmidt und Tomas Smetanka über die aktuelle Trainingssituation in Gummersbach bzw. in der Slowa-
kei, in die Tomas zu seinen Eltern zurückgekehrt ist, um dort trainieren zu können.

AKADEMIE
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HAUPTSPONSOR: 

www.vfl-gummersbach.de/Nachwuchs/Akademie

EXKLUSIVPARTNER:

PREMIUM-PARTNER: 

SHUTTLE-PARTNER: 

DANKE AN ALLE FÖRDERER

der Handballakademie
VfL Gummersbach



ENTWICKLUNG DER HANDBALLSCHULE OBERBERG

Ende August 2020 präsentierte der VfL Gummersbach mit der 
Handballschule Oberberg seine neue Marke. Als Ziel des Pro-
jekts wurde ausgegeben, die Sport- und Handballangebote für 
Mädchen und Jungen im ganzen Oberbergischen Kreis und da-
rüber hinaus zu erweitern beziehungsweise nachhaltig zu stär-
ken und so dauerhaft auch einen gesellschaftlichen Beitrag zu 
leisten. Um der Verantwortung als Heimat des Handballs ge-
recht zu werden, hat der VfL Gummersbach die Handballschule 
Oberberg ins Leben gerufen, die eben dieser gesellschaftlichen 
Verantwortung nicht nur sportlich gerecht werden will, son-
dern die nachhaltige Entwicklung in den Bereiche Ökonomie, 
Ökologie und Soziales in den Mittelpunkt ihres Handelns stellt.

Nach der Veröffentlichung im August hat die Handballschule 
Oberberg viel positives Feedback erhalten und bei zahlreichen 
Unternehmen, Schulen, Kindergärten und Teilnehmern großes 
Interesse geweckt. Gerade im Hinblick auf Kooperationsvereine, 
-schulen und -kindergärten konnte die Handballschule Oberberg 
rund fünf Monate nach dem Start ihr Netzwerk schnell auswei-
ten. Bestehende Partnerschaften wurden ausgeweitet und er-
fuhren eine intensivere Betreuung. In den Herbstferien wurden 
zudem die ersten Feriencamps der Handballschule Oberberg 
durchgeführt. Somit können immer mehr Kindern spielend Wer-
te vermittelt werden. Mit Unternehmen wurden individuelle Kon-
zepte erarbeitet, beispielsweise eine wöchentliche Betreuung von 
Mitarbeiterkindern. Gerade die Möglichkeit, dass die Handball-

SPIELEND WERTE VERMITTELN

schule Oberberg ihre Angebote speziell auf jeweilige Unterneh-
men, Vereine etc. zuschneiden kann, wird sehr gut angenommen.
Das Thema Corona hinterlässt selbstverständlich auch eine große 
Baustelle für die Handballschule Oberberg, da viele Angebote, die 
normalerweise vor Ort und in Gruppen stattfinden, nicht durch-
geführt werden konnten und können. Dafür wurden jedoch kleine 
Online-Angebote geschaffen, so beispielsweise am Weltkindertag, 
um die Kids während des Lockdowns anhand von Übungen für 
Wohnzimmer und Garten bei Laune und in Bewegung zu halten. 

In der nächsten Zeit werden zudem digitale Workshops für Trai-
ner und Vereine in der Region angeboten. Gerade in der jetzi-
gen Zeit, in dem der Trainings- und Spielbetrieb ruht, wird so die 
Chance geboten die Zeit sinnvoll zu nutzen und sich fortzubilden. 
Um das Vereinsleben auch für die Zeit nach Corona aufrechtzu-
erhalten, möchte die Handballschule Oberberg ihren Beitrag leis-
ten. Dennoch liegt die Hoffnung aller Verantwortlichen der Hand-
ballschule Oberberg darin, möglichst bald auch wieder sportlich 
aktiv mit den Kindern zu arbeiten, um nach dem Lockdown noch 
mehr Menschen zu erreichen und für den Sport zu begeistern.

ALLE WEITERE INFORMATIONEN  
ZU ANGEBOTEN FINDEN SIE UNTER:
WWW.HANDBALLSCHULE-OBERBERG.DE
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PARTNER

KATHOLISCHER KINDERGARTEN 
ST. RAPHAEL

KINDERGÄRTEN & SCHULEN

AWO FAMILIENZENTRUM  
CHRISTA-HASENCLEVER

GRUNDSCHULE STEINBRÜCK

STÄDT. KINDERTAGESSTÄTTE  
NEYE SPATZEN

GRUNDSCHULE NIEDERSESSMAR

PÄDAGOGISCHE ELTERNINITIATIVE  
GUMMERSBACH

GRUNDSCHULE BECKE

GRUNDSCHULE BERNBERG

GRUNDSCHULE MARIENHEIDE GRUNDSCHULE KÖRNERSTRASSE

GRUNDSCHULE MÜLLENBACH

Unser Ziel: Aktive, starke Kinder & Jugendliche.

Jetzt dabei sein! 
Alle Informationen unter: 
WWW.HANDBALLSCHULE-OBERBERG.DE 
Oder einfach links den QR-Code scannen.

Sport- und 
HandballAngebote 

für Mädchen und Jungen im Oberbergischen Kreis und darüber hinaus!

FÜR KINDER & JUGENDLICHE

Individuelle Talentförderung
Spieltagscamps
Feriencamps

FÜR KINDERGÄRTEN & SCHULEN

Kleine Ballschule
Starke Kids

FÜR TRAINER UND VEREINE

Vereinscamps
Vereinsförderung
Kooperationsvereine
Workshops/Trainerfortbildungen

FÜR UNTERNEHMEN

Firmenevents
Feriencamps für Unternehmen
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Perfekte Verbindung für Ihr Zuhause: WLAN Paket zu 
Ihrem Highspeed-Anschluss im besten Telekom Netz

• WLAN-Verstärker mit innovativer Mesh-Technologie
• Installations-Service inklusive (optional vor Ort)*
• Nach dem 3. Monat ab 3,84 € mtl.*

3 MONATE 
GRUNDPREIS FÜR 

0 €*

ENDLICH

WLAN
IN ALLEN ECKEN
Jetzt mit unseren WLAN Paketen

* Das Angebot 3 Monate Grundpreis für 0 € jeweils für die WLAN Pakete S und M gilt für Telekom Breit-
band-Neu- und -Bestandskunden bis 31.01.2021. Abgabe limitiert auf 1 WLAN Paket im Aktionsangebot pro 
Kunde. Ab dem 4. Monat kostet das WLAN Paket S 3,84 €/Monat, das WLAN Paket M  5,80 €/Monat. Beide 
Pakete beinhalten einen Speed Home WiFi und telefonischen Support. Das WLAN Paket M enthält darüber 
hinaus eine Vor-Ort-Installation, sofern erforderlich. Versandkosten in Höhe von 6,78 €. Mindestvertrags-
laufzeit 12 Monate. Kündigungsfrist 6 Werktage. Die WLAN Pakete beinhalten das Recht auf Rücksendung 
der Speed Home WiFi innerhalb von 90 Tagen ab Erhalt der Ware. Nach Rücksendung werden ggf. bereits 
geleistete Monatspauschalen sowie die Versandkosten erstattet und das Endgeräte-Service-Paket wird auf-
gelöst. Die Kündigung verpfl ichtet zur Rückgabe des Geräts. Die Kosten für die Rücksendung werden nicht 
übernommen. Die Preise beinhalten die Mehrwertsteuer in Höhe von 16 %.

Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Ein Angebot von:

END

WLAN
IN 
Jetzt mit unseren WLAN Paketen

 LESERWAHL. GEWINNER IN 
 DER KATEGORIE PROVIDER

GEWINNER 2020
PROVIDER

Telekom WLAN Pakete

COMPUTER BILD #21/20

Perfekte Verbindung für Ihr Zuhause: WLAN Paket zu 
Ihrem Highspeed-Anschluss im besten Telekom Netz

• WLAN-Verstärker mit innovativer Mesh-Technologie
• Installations-Service inklusive (optional vor Ort)*

0 €*

19688_WLAN_Paket_K1_Heimvernetzung_Materanzeige_90x190.indd   1 11.09.20   17:46

Wir freuen uns auf deinen Like!

FOLLOW ME

Abonnier‘ unse
re Kanäle und sei 

immer auf dem neuesten STan
d!

3938

PARTNER & SPONSOREN

VFL GUMMERSBACH ERWEITERT NETZWERKMÖGLICHKEITEN
Der VfL Gummersbach bietet seinen Partnern zukünftig eine digitale Plattform zum Austausch miteinander und zur 
Kommunikation während der Corona-Pandemie. Aufgrund der Austragung der Heimspiele ohne Zuschauer müssen 
die Partner des VfL Gummersbach aktuell auf die persönliche Netzwerkmöglichkeit in der Halle 32 verzichten. Um 
diesen Umständen entgegenzuwirken arbeitet der VfL Gummersbach, gemeinsam mit Beyond Sports, an einer digi-
talen Lösung zur Vernetzung der Partner. Auf der neu gegründeten Online-Plattform erhält jeder Partner ein eigenes 
Unternehmensprofil, auf dem unternehmenseigene Angebote präsentiert werden können und die Kommunikation mit 
anderen Partner des VfL Gummersbach gewährleistet wird. 

Zusätzlich bietet der VfL Gummersbach seinen Partnern interessante Angebote aus dem VfL-Fanshop, sowie die Zu-
gangsmöglichkeiten zu exklusiven Netzwerkveranstaltungen, die ebenfalls in digitaler Form stattfinden. In Zukunft soll 
das Partnerportal neben dem Austausch der Partner untereinander, die zentrale Kommunikationsstelle bezüglich ex-
klusiver Veranstaltungen und attraktiven Neuigkeiten darstellen.

#MissionAuf
stieg!

                                                                     an alle Partner  
für die Unterstützung im Jahr 2020!

Wir freuen uns auf: 

Emotionen - Tore - Punkte - Spannung -  

Leidenschaft - Schweiß - Kampfgeist -  

Siegeswille -Motivation - Siege  und die 
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Topaktuelle Produkte, Gutscheine, schnelle Lieferzeiten,
intuitives Bestellen, jetzt zugreifen!

Neue Produkte!

www.vfl-gummersbach.shop
Jetzt shoppen

!
Digitalisierung – Strategie statt Auf und Ab

Jetzt 10% auf die erste Bestellung mit dem Code „DIGITAL10“ sparen.

Die Digitalisierung bietet zu viele Möglichkeiten und unüberschaubare 
Dienstleistungsangebote. Das sorgt für Unsicherheit im Mittelstand.

Die Lösung: Ein Partner, der alles aus einer Hand liefert, was man zum 
einfachen Digitalisieren braucht. Inklusive staatlicher Förderung für 
Ihren digitalen Auftritt. Damit Ihnen Ihre Kunden auch online vertrauen. 
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Gummi klopft ans 
Krankenhaus-Fenster
Große Empathie bewiesen die Fans des VfL Gummersbach, die 
großzügig Weihnachtsgeschenke an die Kinderklinik gestiftet haben, 
um kleinen Patienten eine große Freude zu bereiten. „Wir sind über-
wältigt von der großen Anzahl der Geschenke für unsere Patienten, 
die uns dieses Jahr erreicht haben“, bedankten sich Klinikum-Ober-
berg-Geschäftsführer Sascha Klein, der Chefarzt der Klinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Dr. Roland Adelmann, die Leiterin der Kin-
derstation Maren Schonscheck-Braasch und die Vorsitzende des 
Fördervereins der Kinderklinik Ina Albowitz-Freytag kurz vor Heilig-
abend. Sie hießen im Dezember ausschließlich das VfL-Maskott-
chen Gummi im Kreiskrankenhaus Gummersbach willkommen. Der 
traditionelle Besuch der gesamten Bundesligamannschaft musste 
aufgrund der Corona-Pandemie ausfallen. „Die Spender scheinen 
in diesem außergewöhnlichen Jahr besonders großzügig zu sein“, 
stellte Stationsleiterin Maren Schonscheck-Braasch fest und strahl-
te genauso wie ihre kleinen Patienten.

Der kuschelige VfL-Botschafter genießt große Beliebtheit in der 
Kinderklinik und sorgte auch in 2020 für leuchtende Kinder-
augen. Anders als in den Vorjahren stand das VfL-Maskottchen 
nicht mitten im Patientenzimmer, sondern stapfte über den Balkon 
außen an den Zimmern vorbei und klopfte an die Fenster. Freu-
destrahlend öffneten Eltern und Kinder die Fenster und nahmen 
die liebevoll gepackten Pakete entgegen. „Da wir so großzügig 
beschenkt wurden, wird jeder Neuzugang an allen Feiertagen 
ein Weihnachtsgeschenk erhalten“, freute sich Stationsleiterin  
Schonscheck-Braasch.
Neben den fleißigen Helfern des Klinikums Oberberg wurde die 
Sammelaktion der Geschenke in der SCHWALBE arena von Ver-
tretern des Gummersbacher Fanclubs Blue White Dynamite un-
terstützt, die von den zahlreichen Gaben ebenso überrascht und  
begeistert waren wie der gesamte VfL Gummersbach.

NACHBERICHT

VfL Youtube Video

Fotos: Nastasja Kleinjung

"Freude schenken“ 
4342

VOLLE KONZENTRATION
auf die Aufgabe

2017-01-24_Imageanzeigen-A4.indd   2 24.01.2017   14:32:53



LIEBLINGSESSEN: 
Wiener Schnitzel

LIEBLINGSBAND / -SÄNGER: 
Anuel AA

LIEBLINGSSERIE / -FILM: 
Avengers: Endgame

LIEBLINGSREISEZIEL: 
Malediven

LEBENSMOTTO / LIEBLINGSSPRUCH:  
Wer kämpft, kann verlieren.  

Wer nicht kämpft, hat schon verloren.

HANDBALLIDOL:  
Nikola Bilyk

BEDEUTUNG MEINER RÜCKENNUMMER: 
Die 26 hat eine private Bedeutung für mich.

HOBBYS: 
Zeit mit der Familie verbringen,  

NBA-Highlights gucken, Gaming

MEIN GRÖSSTES TALENT (AUSSER HANDBALL): 
Skateboard fahren

BERUFSWUNSCH ALS KIND  
(AUSSER HANDBALLSPIELER): 

Musiker

WELCHEN PROMINENTEN ICH GERNE 
 MAL TREFFEN WÜRDE: 

Anuel AA

DEINE SCHLIMMSTE ANGEWOHNHEIT: 
Wenn ich ein Getränk trinke – egal welches –,  

lasse ich immer ein SchIückchen drin.

EIGENSCHAFT, DIE ICH AN ANDEREN SCHÄTZE: 
Freundlichkeit

SUPERHELDENKRAFT, DIE ICH GERN HÄTTE: 
Heilkräfte, um kranken Menschen  

eine zweite Chance zu geben

TRAUM, DEN ICH MIR IM LEBEN UNBEDINGT 
EFÜLLEN MÖCHTE: 

Ich habe alles, was ich brauche (Gesundheit, Familie, 
Freunde).

WENN ICH 3 WÜNSCHE FREI HÄTTE, WÄREN DAS: 
PS5, Call of Duty: Black Ops Cold War  

& dass Corona endlich vorbei ist

SPITZNAME: 
Raulito

NATIONALITÄT: 
Österreichisch

GEBURTSDATUM: 
1. Juni 1992

POSITION: 
Linksaußen
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ALLE STELLENANZEIGEN FINDEN SIE 
UNTER WWW.ALHO-GRUPPE.COM

JETZT MIT ALHO 
DURCHSTARTEN!
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Null zu Eins 
für uns!
Gemeinsam schlagen wir jeden Gegner.  
Ein gesundes und erfolgreiches 2021 wünscht  
die Oberbergische Volkszeitung.

21
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Direktion für 
Deutsche Vermögensberatung

Tiberius Jeck
Eugenstr. 1a | 42897 Remscheid
Telefon 02191 6940700

Für Ihren Erfolg
als Unternehmer.

Als Unternehmer-Berater unterstützen wir Sie, den Erfolg und die Zukunft 
Ihres Betriebs zu sichern und weiterzuentwickeln. Dabei sind wir speziali-
siert auf individuell zugeschnittene Lösungen in den Bereichen:  

Liquidität optimieren, Risiken minimieren und Mitarbeiter binden. Ver-
trauen Sie auf die bewährten Qualitätsprodukte unserer leistungsstarken 
Partner. Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten.

Produkt_FK.indd   1 18.10.19   14:40

SABRINA DROSTE

Weihnachtszeit Steht der Baum noch? Oder wieder? Freut ihr euch auch immer so auf 

Weihnachten wie ich? Ich freue mich sehr auf Weihnachten. Ich weiß noch 

nicht, wann es für mich das nächste Mal sein wird, aber so kann ich mich 

etwas mehr an der Vorfreude festhalten. Normalerweise feiere ich immer mit 

meiner Familie und meinem Kumpel René. Das war letztes Jahr nicht mög-

lich. Viele von euch haben Weihnachten vermutlich auch anders verbracht 

als sonst - einige haben das vielleicht auch schon abgehakt und wollen bis 

Dezember erstmal nicht mehr an Weihnachten denken. Uns geht es da an-

ders. René und ich lieben Weihnachten und feiern einfach noch eins. So 

richtig mit Baum (mal sehen, ob es dann noch irgendwo welche zu kaufen 

gibt - ansonsten wird die Yucca geschmückt) und Plätzchen backen und 

Weihnachtsmusik. Dann krame ich auch wieder das ganze Glitzerzeug raus 

und mal sehen - vielleicht bastle ich noch einen Adventskalender. Damit wir 

noch mehr Vorfreude bekommen. Da im letzten Jahr eh kaum jemand so 

richtig in Stimmung gekommen ist - warum nicht? Und wenn wir uns wieder 

treffen können, wird einfach nachgefeiert. Ich liebe es eh nachzufeiern. Mein 

Geburtstag im Sommer ist zum Beispiel immer eine Karnevalsparty. Warum 

also nicht im Frühling mal Weihnachten. Da gibt es sicher auch noch einen 

Nachschlag an Schnee -  und ZACK! Weiße Weihnachten. Das wird super. 

Gibt es unter euch welche, die das auch so machen? Einfach irgendwann 

demnächst Weihnachten nachfeiern? Wenn ja: erzählt mir davon. Ich würde 

super gerne mit euch drüber sprechen und mich von eurer - nennen wir sie 

- Nach-Weihnachtszeit inspirieren lassen. Schickt mir doch entweder eine 

E-Mail an studio@radioberg.de oder eine WhatsApp an die 02207 701 666. 

Alaaf zesamme und frohe Weihnachten - egal wann, eure Sabrina.

   Foto: Radio Berg

Fanclub
Blue-White-Dynamite hilft Suppenküche Steinenbrück 
mit 1.000 Euro-Spende 
Als den Gummersbacher Fanclub Blue-White-Dynamite vor einiger Zeit der 

Hilferuf der Suppenküche Steinenbrück erreichte, war für die Verantwortlichen 

sofort klar, dass sie in Form einer Spende helfen müssen und auch würden.

Zu Beginn der Corona-Pandemie wollte der Fanclub im Verein des VfL 

Gummersbach ein Zeichen setzen und die Zweite Mannschaft mit einem 

Besuch von siebzig Personen beim Auswärtsspiel in Minden überraschen 

und unterstützen. Um diese Aktion besonders zu betonen, wurde extra ein 

Fan-Schal mit dem Aufdruck „Du bist nie allein“ angefertigt. Das gewählte 

Motto „Du bist nie allein“ sollte zum Ausdruck bringen, dass sich der vom 

Fanclub heißgeliebte VfL Gummersbach in jeder Situation auf seine Fans 

verlassen kann. Leider musste das Auswärtsspiel der Zweiten Mannschaft 

in Minden und so auch die geplante Überraschungsaktion auf Grund der 

sich immer mehr zuspitzenden Corona-Pandemie abgesagt werden.

Als dann aber im November der Hilferuf der Suppenküche Steinenbrück 

folgte, war allen sofort klar, dass das Motto in dieser Zeit natürlich auch in 

Bezug auf die Spendenaktion für die Suppenküche perfekt passt. Durch 

den zahlreichen Verkauf des eigen produzierten Fan-Schals kam letztend-

lich eine Spende von insgesamt 1.000 Euro zusammen, die der Fanclub in 

Person seiner Vorsitzenden Claudia Thamm und Robin Henze getreu des 

Mottos „in Gummersbach ist niemand allein“, am 11. Dezember 2020 der 

Suppenküche übergab.

                  

 Foto: Privat
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Team-Partner

Autorisierter Mercedes-Benz und smart
Service und Vermittlung

51645 Gummersbach

KLINIKUM OBERBERG
Kreiskrankenhaus Gummersbach s t e w e

Generalagentur
Markus Röttges

GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT

VfL-Partner

Exklusiv-Partner

top-Partner

Premium-Partner

Das VfL-Netzwerk wächst beständig und gewinnt als regio-
nale Begegnungsplattform für die Wirtschaft zunehmend an  
Bedeutung. Hier haben die Unternehmer vor und nach den 
Spielen die Gelegenheit, sich untereinander auszutauschen 
und neue Kontakte zu knüpfen.

Nehmen Sie unsere Sponsoren etwas genauer unter die Lupe 
und profitieren auch Sie vom Engagement unserer Partner beim 
VfL Gummersbach! Bei Interesse stellen wir Ihnen gerne in ei-
nem persönlichen Gespräch die Vorteile einer Partnerschaft vor.

5150



Logen-Partner

Unternehmer-Club

Partnerschaft mbB
Steuerberater Rechtsanwalt

www.buschbeck.de

World of Fire and Nature
Gartenkamine, Grills und Feuerstellen

unternehmer

Club

SIEGFRIED
GmbH

Containerdienst • Straßen- und Tiefbau • Abbrucharbeiten

Feilenhauerstraße 2 - 51789 Lindlar
Telefon: 02266/7736 - Fax: 02266/465835
Handy: 0171/6970555 oder 0171/7736867

www.kemmerich-containerdienst.de
e-mail: SiegfriedKemmerichGmbH@t-online.de

Medien-Partner

Ausruster

 ®

 

5352



 

www.halle32.de

Formart | Die Schreinerei GmbH & Co.KG | Fritz-Kotz-Str. 15, 51674 Wiehl

T 02262 - 727 01 70 | F 02262 - 727 01 71 | M 0163 808 61 63

ruland@formart.net   | www.formart.net

GmbH & Co.KG

1861-Club
1861

Club

 Max Adler

Physiotherapie
Gesundheitssport

Betrieb - Werkstatt - Lager - Archiv - Büro

info@thomaskind.de
www.thomaskind.de

5554



Spielplan 2020/21
Vfl Gummersbach

Freitag | 05. Februar 2021 | 19:00 Uhr
VFL GUMMERSBACH VS. EHV AUE

Freitag | 12. Februar 2021 | 20:00 Uhr
HSG KONSTANZ VS. VFL GUMMERSBACH

Mittwoch | 17. Februar 2021 | 19:00 Uhr
VFL GUMMERSBACH VS. TV GROSSWALLSTADT

Sonntag | 21. Februar 2021 | 16:00 Uhr	
VFL GUMMERSBACH VS. VFL LÜBECK-SCHWARTAU

Freitag | 26. Februar 2021 | 19:30 Uhr
TUS FÜRSTENFELDBRUCK VS. VFL GUMMERSBACH

Mittwoch | 03. März 2021 | 20:00 Uhr
HSV HAMBURG VS. VFL GUMMERSBACH

Samstag | 20. März 2021 | 19:30 Uhr
TV 05/07 HÜTTENBERG VS. VFL GUMMERSBACH
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Schwirten & Klein Holzbau GmbH

A & S Reifentechnik Inh. Achim Burghoff

Aba Schlüssel- & Sicherheitstechnik Güler GmbH

Achim Eckstein

AGST Draht & Biegetechnik GmbH

AK-Elektrotechnik Inh. Anatolie Krause

aktivdesignhaus Dücker GmbH

AKTIVRAUM physio GmbH

Alb. Trommershausen Wwe.  
Inh. Claudia Trommershausen

Allianz Team Axel Röder Inh. Axel Röder

ALLSER Inh. Hermann Klein

Andrea Becker

André Reimann Malerfachbetrieb GmbH

Andreas Gerigk

Apotheke am Wildenkuhlen, Inh. Christiane 
Karge e.K.

Architektur Atelier Christ Inh. Jürgen T. Christ

ASK GmbH

ATM Auto-Teile Magazin GmbH

Auto Roggendorf GmbH

Auto Teile Service Herget Inh. R. Herget

Autohaus Büth, Inh. Christoph Klein

Autohaus Vorländer GmbH

Automaten Phönix GmbH

Bauelemente Wedding Inh. Sabina Wedding

Baumservice Ralf Müller Inh. R. Müller

Bauunternehmung Horst Stöber

Bilanzbuchhalterin Ina Kuhlmann

Blue-White-Dynamite 

Bosch-Car-Service Kfz-Manufaktur Lulì co GmbH

BRAEUCKER CNC-Zerspanungstechnik 
Inh. Klaus Braeucker

Bürger's Backstube Inh. Andreas Bürger 

Car-Service-Point GM GmbH & Co.KG

CF Fitness Gummersbach GmbH

Claudia Thamm

Clicklabs Medienagentur Inh. Daniel Wolf

Curadent Zahntechnik Uwe Schneider e.K.

Dachdeckermeisterbetrieb Stefan Wedding 
Inh. Stefan Wedding

Dentaltechnik Hartmann Korschewski GbR

Der Leuchten Laden Inh. Hanna Lasar

Dieter Brüning

Dietmar Horn 

Dipl.-Heilpäd. Sprachtherapeut Thorsten Jäger

Dipl.-Kaufmann Martin Kretschmann vereidig-
ter Buchprüfer & Steuerberater

Dirk Siemerkus Dachdeckermeisterbetrieb

Dirk Steinbach

Dornseiff GmbH

Dr. Sascha Bonness MSc Praxis für Zahnheilkunde

Drebelhof Werbetechnik Inh. Carina Drebelhof

E & M Garling 

Eckel - Ihre Dachdecker GmbH & Co. KG

Egbert Busch 

Eheleute Sabine & Jürgen Jäger

Elektro Irrgang Inh. Joachim Irrgang

Elmat Schlagheck GmbH & Co. KG

Unterstutzer-Club
Unterstutzer

Club

ergebniswerk sd GmbH

Euler Optik Inh. Walter Euler

Fahrschule Bicher Inh. Annette Bicher

Farbhaus Schulte Malerbetrieb & Fachhandel 
Inh. Dirk Schulte

Finn Jürges

Foerst Fahrsimulatoren GmbH

Fotostudio Lina Sommer Inh. Lina Sommer

fox-on Datenschutz GmbH

FTW Werner Würth GmbH

Gabriele´s Automobile GmbH

Garten- und Landschaftsbau Stefan Endres 
Inh. Stefan Endres

Gaststätte Halberstadt Inh. Brigitte Kotula

GEFI-Elektronik GmbH & Co KG

Georg Thamm

Grabmale Strässer GmbH

Grunau & Schröder Maschinentechnik GmbH

Haller Optik Inh. Michael Haller

Hans Hagen

Hänsel IT-Service Inh. Harald Hänsel

Harald Müller

Haus für Physiotherapie Inh. Diana Rüffler-Haus

Hausbau Langer GmbH

HB-Promotion oHG

HDI Beier Inh. Frank Beier 

HILD Dachbau GbR Inh. Gerd Hild + Philipp 
Jahn

Hillnhütter Architekten Inh. Dipl.-Ing. Philipp 
Hillnhütter

HKR Stephan Müller Landschaftsarchitekten 
Inh. Stephan Müller

Holger Ludwig Arbeiten unter Spannung 36kV 
Inh. Holger Ludwig

Holländer Diele Inh. Evangelia Kolompotsiou

Holz - Meeser moderne Bauelemente GmbH

HOLZMAKLER / AGENTUR e.K.  
Inh. Hans Leo Schüttler

Immobilien Hildebrandt  
Inh. Monika Hildebrandt-Sänger

Ingenieurbüro für Baustatik Inh. Dipl.-Ing. 
Volkmar Krause

Ingenieurbüro Holzem & Hartmann GmbH

J. Peter Hunold 

Jagd- und Armeebekleidung Bender  
Inh. Hermann Bender

Jörg Heintze Garten- und Landschaftsbau 
GmbH

Jörg Zimmermann

Julia Sax 

Jutta Becker

Kabeck´S Knigge and more Sascha Kabeck e.K.

Kai Lach

Karl Jungbecker GmbH & Co. KG

Karl Zimmermann GmbH & Co. KG

Kfz-Technik-Schaul Inh. Dirk Schaul

Kinder- & Jugendcoaching Martina Zimmermann

Klose & Debus GbR - Eierschachteln.de

Kraus Haustechnik GmbH

Küchenstudio Beckmann Inh. Florin Ciupitu

Kugelmeier Personalüberlassung GmbH

Kunstzahnkunst Ekkerhard Schulze GmbH

Kusu Kommunikation und Sicherheit Urban 
Inh. Michael Urban

Landgasthof Tönnes Inh. Jürgen Tönnes

Landmetzgerei Kürten Inh. Stefan Ahlemeier

Lienenkämper e.K. Jan Lienenkämper

Linden-Apotheke Inh. Dr. Gerd Franke e.K.

Logalytics GmbH

Lutz Klucznik

M. Jacobs GmbH

M. Stöcker GmbH

Malerfachbetrieb Eric Stranzenbach GmbH

Malerfachmarkt Wohlgemuth GmbH & Co. KG

Manz Lagertechnik GmbH & Co. KG

Marco Müller

Meihack GmbH

Metallbau Hepner Inh. Andreas Hepner

Metallbe- & -verarbeitung Inh. Rolf Schieber

Metzgerei Müller Inhaber: Herbert Müller

Metzgerei Winkler Inh. Falko Winkler

MHS - Sondermaschinen Inh. Mario Siebel

Michael Zindler

Milone Walter Kolpinghaus Inh. Walter Milone

MrCasinova Limited

Müller Forst- und Gartentechnik Inh. Wolfgang 
Müller

Neon-Brüggen GmbH

Nierstenhöfer Ingenieure Inh. Otmar Nierstenhöfer

NOHL Garten- u. Landschaftsbau  
Inh. Karsten Jung

Nöll Landschaft und Garten Inh.Julian Nöll

Nowak Druckluft- und Hydrauliktechnik GmbH 
& Co.KG

OBG Oberbergische Gipswerke GmbH

Oliver Schmidt Dachdeckermeister Inh. Oliver 
Schmidt

OxclusiviA Bernd Oehlen

Paul Werner Theile

PeCon Invest GmbH & Co. KG

Peter Herrmann

Photovoltaikanlagen Weitershaus GmbH

Physiotherapie Claudia Röttger

Physiotherapie Dickel Inh. Andreas Dickel

Physiotherapie Nisha Jung Inh. Nisha Jung

Physiotherapie Tomm Inh.Eugen Tomm

Praxis für Logopädie Sonja Uellendahl

procut Deutschland Armin Brückmann

Provinzial Versicherungen Geschäftstelle 
Kierspe Inh. Stephan Jatzkowski

Radsport Hellwig Inh. Roederich Hellwig

Rainer Diederich GmbH

Ralf Müller Dienstleistungen

Regine Quehl & Partner

Reichert GmbH

Reifen-Service-Wiehl Inh. Hans-Jörg Nawotke

Reiner Berghoff Elektroinstallation  

Inh. Reiner Berghoff

Reisebüro Liane Becker Inh. Liane Becker

Restaurant Lindenstübchen  
Inh. Apostolos Koromilas

Restaurant Neuemühle Inh. Wiebke Büngen

Restaurant Pfaffenberg Inh. Carlo D'Agnolo

Restaurant Rhodos Inh. Neofitos Papadopoulos

Roba-Kaminholz Inh. Anke Rosenbauer

Rohrbeck GmbH Sanitär- & Heizungstechnik 
Inh. Joachim Rohrbeck

Rosi & Karl Heinz Schubert

Ruße Befestigungstechnik Inh. Leif Ruße

Sanitär-und Heizungstechnik Inh. Karlheinz 
Thielen

Schilder Rohoff GmbH

Schmidts Backstübchen Inh. Werner Schmidt

Schreinerei Knipp Inh. Dirk Michaely

Schulz + Witt GmbH

Shell Station Inh. Oliver Schmitz

SHS Ges.für Schlüsselfertiges Bauen mbH

Silke Kabranis

Solaris GbR

SP Textilreinigungsgesellschaft mbH

staba Arte GmbH

Stefanie Thamm

Steffi Jung Tattoo

Stolze Physiotherapie Inh. Ricarda Stolze

STUFFIs Werbung & Marketing  
Inh. Stefan Tsolakidis

T. Fischer-Technik Inhaber Thomas Fischer

TCS Hundhausen GmbH

TerraSystem GmbH

Textilpflege Lewin Inh. Oliver Lewin

Thermo-Technik Noatzke GmbH & Co KG

Thomas und Alexander Metz 

Tischlerei Udo + Dirk Schmale GbR

TO-RO Medical Inhaber Thomas Rothe

Trautmann Gabelstapler GmbH

Utta Kirchhoff

Vebatec-Technik GmbH

Waldhotel Tropfsteinhöhle Inh. Uwe Bollow

Walter Schäfer GmbH & Co. KG

Wendener Augenoptik Inh. Evelyn Mollenhauer

Wilhelm Henn

WiSch Bauelemente GbR

Wolfgang Aymans Steuerberater

Wolfgang Barth

WS Management & Engineering UG 

WSK Zuschnitte UG

WSL Verschleißtechnik e.K.  
Inh. Walter Stommel

Xylotec Holz- u. Massivbau GmbH

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. Olivia 
Schnieber und Thomas Jerig

Zahnarztpraxis Michael Bruchhaus  
Inh. Michael Bruchhaus

Zimmerei und Bedachungen  
Inh. Christoph Weigand
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Foto des Tages!
Reichlich Grund zum Jubeln wie auf diesem Foto gab es für den VfL 

Gummersbach im Dezember 2020. Von sechs Spielen gewann der 

VfL fünf, dazu gab es ein Unentschieden. Damit sicherten sich die 

Gummersbacher einen Aufstiegsplatz in der Winterpause.

Foto: Philipp Ising



WIR MACHEN DEIN E-BIKE

MARATHON

E-PLUSE-PLUS

Der Schwalbe Marathon E-Plus. Der unplattbar-Reifen speziell für E-Bikes. Für 100% Fahrspaß bringt er Sicherheit, 
Haltbarkeit, Leichtlauf, Stabilität und Langlebigkeit untrennbar zusammen. schwalbe.com/marathon-eplus

Mit unseren legendären Marathon-Reifen werden Touren- und Stadträder „unplattbar“. Für Europas Mountainbiker sind wir die „beste 
Marke“. Auf Schwalbe PRO ONE Reifen vertrauen Profiteams und Top-Triathleten aus aller Welt. Wir sind die führenden Spezialisten für 
Fahrradreifen. Weltweit vertreten in über 40 Ländern. Zu Hause im Oberbergischen. Begeistert vom VfL Gummersbach.

Schwalbe | Ralf Bohle GmbH - 51580 Reichshof


